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Wettrennen um den Sitz der Uno

ChindermüUli

Der kleine Peter spricht schon ganz
ordentlich, nur sind ihm manchmal die
Zusammenhänge nicht klar. Als der
Vater eines schönen Tages mit ihm
spazierte, begegneten sie einem Bekannten,

der ebenfalls sein Bübchen
namens «Stöffeli» mit sich führte. Zu
Hause schilderte Klein-Peter dem Mutti
das Zusammentreffen und erzählte, sie
hätten auf dem Spaziergang den Stöf-

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17. Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar
Au Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

feli und den «Herrn Stöffel»
angetroffen!

+

Ein Nachbar trägt den schönen
Namen Hauswirth. Die Eltern hatten dem
Peter eingeschärft, erwachsene Personen

immer mit ihrem Namen anzusprechen,

wenn er diesen kenne. Eines
Tages begegnet Peter auf der Strafje

SHERRY & PORT

DELAFDRCE
Jean Haecky Import AG. Basel

Herrn Hauswirth und er grürjt ihn laut
und deutlich mit: «Guete Tag, Herr
Wirtshus!» Haza.

Unfreiwilliges Geständnis
«Warum», fragte ein Gast den

Hotelier, «haben Sie denn Ihren schneidigen

Oberkellner entlassen?» Der
Hotelier: «Wissen Sie, der war ein zu
groher Freund eines guten Tropfens
und so was gibt's bei mir nicht!» O.A.

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI Bar
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MALE

Schokolade
so viel Sie wollen: Helvetia NOVO Puddingpulver mit
Chocolat enthält nur bestes, reines Cacaopulver. Sie

können damit auf einfachste Art eine feine Crème oder
einen feinschmelzenden Pudding zubereiten, die wie kostbare

Schokolade schmecken. Zudem enthält diese Speise
wertvolle Vitamine, die vor Erkältungen schützen und
die in unserer neuzeitlichen Kost fehlen. Beutel 60 Rp.

Heiße NOVO-Crème nährt, wärmt
und schützt vor Erkältung

In 11. Auflage
erschienen :

Ber
Appenzeller

m%
von

Dr. h. c. Alfred Tobler.

206 Seiten
Broschiert Fr. 3.50

Illustriert
von Böckli und Herzig

Wer sich die Stunden
der Muhe auf
angenehme Weise kürzen
oder würzen, oder
Appenzeller Witze in
frohem Kreise erzählen
will, greife zu dieser
Studie aus dem Volksleben.

Zu beziehen im
Buchhandel.

Verlag E. Löpfe-Benz,
Rorschach

¦Gaat's würkli schnall?» Verlangen Sie die Geschenkkarte vom Nebelspalter-Verlag in Rorschach

Wehe dem, der da nicht
im Schweiße seines Angesichtes
den Boden bebaut

Wenn ich schon vor dem Kriege ein
industrielles Unternehmen allerdings
durch Hypotheken usw. gehörig
belastet mein Eigen nannte, und nun
infolge des Krieges und der
zeitbedingten höhern Preise alle oder fast
alle Schulden abzahlen und mir zudem
einige Maschinen neu anschaffen konnte,
dann

falle ich der Kriegsgewinnsteuer an-
heim.

Denn: wenn kein Krieg gewesen
wäre, hätte ich heute noch keine
neuen Maschinen, dafür heute noch
die alten Schulden.

Wenn ich schon vor dem Kriege ein
landwirtschaftliches Gut allerdings
durch Hypotheken usw. gehörig be¬

lastet mein Eigen nannte, und nun
infolge des Krieges und der
zeitbedingten höhern Preise alle oder fast
alle Schulden abzahlen und mir zudem
einige neue Maschinen anschaffen
konnte, dann

werden mir auch weiterhin à discrétion

(selbstverständlich wie alles
andere auch kriegsgewinnsteuerfrei)
Preiserhöhungen zugebilligt.
Denn: wenn kein Krieg gewesen
wäre, hätte ich wohl noch meine
alten Schulden und dafür keine
neuen Maschinen aber: Ich habe
im Schweifje meines Angesichts den
Boden bebaut.

Der andere hat vielleicht auch
geschwitzt aber er hat anderes getan

als den Boden bebaut, darum
wehe ihm.

Organist, ein Requiem dem Artikel 4, der da
früher einmal zu Recht lautete: «Alle Schweizer
sind vor dem Gesetze gleich.» ' Hans

Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 25 21 20

Kaiser's exquisite Spezialitäten
und auserlesene Weine 1

Familie H. Kaiser

Sprüche
Das merke dir an jedem Ort, zu jeder Zeit:
Es bringt Verlogenheit dich in Verlegenheit.

+

Brich nur die T-reue,
Dann bleibt dir die Reue.

+

Die allerhöchste Eile,
Die nimmer ruhende Zeit,
Sie läfjt sich überwinden
Durch die Gemächlichkeit.

+

Wer eine traurige Miene macht,
Dem wird auch die Welt eine traurige

machen;
Willst du, dafj dich die Welt anlacht,
Mufjt selber du die Welt anlachen.

+

Die allzu gern am üpp'gen Tisch des
Lebens prassen,

Sie müssen meistens allzu früh den
Tisch verlassen. El Hi

DER KRAGEN FÜR JEDERMANN
Kein Waschen, kein Glätten mehr

FR. 4.20 DAS DUTZEND
1 Stück 40 Rp., 2 Stück 75 Rp.

WEI BEL-KRAGENFABRIK AG. BASEL 20
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